


Schulwegsicherheit



Projekte

…weil: https://www.youtube.com/watch?v=OtBEnyXBgeo

• SchulGehBus
• Elterntaxi-Kampagne 
• Förderung von Elternhaltestellen 
• …..

Schulwegsicherheit

https://www.youtube.com/watch?v=OtBEnyXBgeo


(Gemeinsam) zur Schule 
gehen…..

Zum Beispiel mit dem SchulGehBus
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Ein SchulGehBus –ein Bus auf Füßen – ist eine Gruppe 
von Kindern, die auf einer bestimmten Wegstrecke, 

zu bestimmten Uhrzeiten von „Bus“Station zu 
„Bus“Station, begleitet von einer Aufsichtsperson, 

gemeinsam zu Fuß zur Volksschule gehen.



Die Strecke wird dabei als Buslinie dargestellt. An ausgeschilderten 
Haltestellen können sich die jungen Fahrgäste der SchulGehBus-Gruppe 
anschließen. 

In ihrer Rolle als „Bus-ChauffeurInnen“ machen ehrenamtliche Schulweg-
PolizistInnen die Kinder auf neuralgische Punkte entlang der Wegstrecke 
aufmerksam und trainieren verkehrssicheres Verhalten. 

Quelle: imperia.ponenteoggi.it
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Nach etwa 4 Wochen sind die SchülerInnen in der Lage, ihren Schulweg 
selbstständig zurückzulegen. Meist bleiben die Route und die Gruppen 
dabei bestehen.  

Routen und Haltestellen sowie Fahrplan werden am besten gemeinsam mit 
den Eltern und PädagogInnen in Absprache mit Polizei und Gemeinde 
entwickelt.

Die „Bus-ChauffeurInnen“ werden durch die Polizei eingeschult und 
anschließend auf Antrag zur Schulwegpolizei ernannt. 
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Rahmenbedingungen für einen SchulGehBus

Enge, zuverlässliche Kooperation der Schule, des Elternvereins und 
von Freiwilligen, die die Kinder begleiten 
sowie eine unterstützende Gemeinde.

Freiwillige, die Kinder begleiten: eingeschult von Polizei, Ernennung zur 
Schulwegpolizei 

Vor allem für Kinder der 1. und 2. Schulstufe interessant

Schwerpunkt am Beginn des Schuljahres (September, Oktober) für einige 
Wochen, kann auch ganzjährig laufen.

Eher für Ortszentren; zentrumsnahe, dichtere Bebauung

Weniger für Siedlungen in Streulage mit langem Schulweg geeignet

Durchschnittliche Länge: rund 1 - 2 km



SchulGehBus

Unterstützung durch:

Verkehrsberatung
bzw. Mobilitätsmanagement

Schild

Logo

Vorlagen: Elternbrief/-info,
Verhaltensregeln, … 
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Elternhaltestellen
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Eine Elternhaltestelle ist eine sichere 
Haltestelle im Schulumfeld, die für das Holen 

und Bringen der Kinder mit dem Auto 
reserviert wird. Von dieser können die Kinder 

sicher in die Schule gehen.



Elternhaltestellen
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Sicherstellen, dass durch den Standort der 
Elternhaltestelle keine neuen Verkehrsprobleme erzeugt 
werden:

Freimachen des unmittelbaren Schulumfeldes vom 
Kfz-Verkehr, Platz für die Fußgänger schaffen 

Entzerrung der Hol- und Bringverkehre durch 
Verlagerung auf mehrere Standorte

Vermeidung zusätzlicher Fahrwege (in 
Wohngebieten)

Begrenzung des Parkverbotes an der 
Elternhaltestelle auf Schultage und Schulanfang und -
endzeiten



Elternhaltestellen
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Möglichst keine Straßenquerungen, notwendige 
Querungen sichern

Abstimmen der Umsetzung ist mit den zuständigen 
Behörden (Gemeinde, Straßenerhalter, 
Sachverständigen) 

Steigerung der Akzeptanz bei Eltern und Bewohnern 
durch begleitende Öffentlichkeitsarbeit



Elternhaltestellen
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Unterstützung durch:

Verkehrsberatung
bzw. Mobilitätsmanagement

Schild

Vorlagen: Elternbrief/-info, Anrainerinfo, … 


